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10 Jahre 0900: Was Sie über die teuren Sonderrufnummern wissen 
müssen 
Betrugsfälle sollten der Bundesnetzagentur gemeldet werden 
 
 Berlin/Göttingen – Im Januar 2003 wurde die Rufnummern-Gasse 0900 
eingeführt. Als Ersatz für die durch Dialer und Erotik-Hotlines in Verruf geratenen 
0190-Nummern sollte sie das Image telefonischer Mehrwertdienste korrigieren. Zwar 
gab es durch diesen Wechsel einige Verbesserungen, teuer kann es aber immer 
noch werden. "Der Preis für einen Anruf auf einer 0900-Nummer darf vom Anbieter 
des Dienstes festgelegt werden. Allerdings erlaubt der Gesetzgeber maximal drei 
Euro pro Minute oder alternativ 10 Euro pro Anruf", sagt Rafaela Möhl vom 
Onlinemagazin www.teltarif.de. Der konkrete Preis ist - im Gegensatz zum 0180-
Bereich - nicht an der Ziffernfolge erkennbar. Er muss aber zusammen mit der 
Nummer angezeigt und auch direkt vor dem Gespräch angesagt werden.  
 

Neben seriösen Informationsangeboten oder Kundenhotlines gibt es nach wie 
vor schwarze Schafe, die Anrufer unter einem Vorwand - zum Beispiel einem 
Gewinnversprechen - zu einem 0900-Anruf bewegen wollen. Allerdings kann in 
solchen Fällen inzwischen leichter ermittelt werden, wer dahinter steckt. Denn die 
Bundesnetzagentur vergibt die Nummern nur noch einzeln und direkt an den 
Anbieter. Möglich ist eine solche Ermittlung mit der "Suchmaschine 0900" auf 
www.bundesnetzagentur.de. "Stellt man fest, dass mit einer 0900-Nummer 
Schindluder getrieben wird, sollte man sie bei der Bundesnetzagentur melden. Die 
Behörde prüft den Fall und schaltet die Nummer gegebenenfalls ab", so der Tipp von 
Möhl.   
 

Weitere Details zum Jubiläum der 0900-Gasse finden Sie unter 
www.teltarif.de/10jahre0900.  
 
 
 
Über teltarif.de Onlineverlag GmbH 
teltarif.de ist bereits seit Beginn der Liberalisierung des Telekommunikationsmarktes 
1998 einer der führenden unabhängigen Informationsdienstleister und Vergleicher 
(Quelle: IVW, November 2012). Neben tagesaktuellen News und zahlreichen 
Ratgebern informiert zudem ein wöchentlicher, kostenloser E-Mail-Newsletter über 
das Geschehen auf dem Telekommunikationsmarkt.  
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Informationen für Journalisten 
Gerne können Journalistenkollegen bei Telekommunikationsthemen auf das 
Expertenwissen von teltarif.de zurückgreifen, zum Beispiel um ihre Artikel mit 
Tariftabellen oder Ratgeberinhalten zu untermauern. Hierfür stehen die Experten von 
teltarif.de interessierten Medien sowohl bei der inhaltlichen Gestaltung von Berichten 
als auch als Interviewpartner zur Verfügung. Darüber hinaus bietet teltarif.de 
Medienpartnern kostenlose Tariftabellen und weitere Informationen zum Download 
und Abdruck in Zeitungen oder Zeitschriften: 
http://www.teltarif.de/presse/ bzw. http://www.teltarif.de/intern/printpartner.html 
 
 
Rückfragen und Interviewwünsche richten Sie bitte an: 
 
teltarif.de Onlineverlag GmbH, 
Brauweg 40, 37073 Göttingen 
Rafaela Möhl 
Tel: 0551 / 517 57-23, Fax: 0551 / 517 57-11 
E-Mail: presse@teltarif.de 


